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Index

91/01 Fernmeldewesen

Norm

TKG 2003 §107 Abs2;

TKG 2003 §107 Abs6;

Beachte

Serie (erledigt im gleichen Sinn):2012/03/0053 E 19. Dezember 2013

Rechtssatz

Es kann nicht gesagt werden, dass die regelmäßig von Mailprogrammen gebotene Möglichkeit, eine unerwünschte E-

Mail "gleich" - nach Lesen der Absende- und Empfangsadresse und des BetreBs, ohne Aufruf ihres Inhalts - zu löschen,

eine Verletzung der Privatsphäre des Empfängers ausschließen lasse; auch in diesen Fällen entsteht für den Empfänger

der unerbetenen Nachricht zumindest ein Zeitaufwand für das "Entsorgen" der E-Mail (vgl dazu auch Erwägungsgrund

44 der Richtlinie 2002/58/EG, wonach ein solches Verfahren "zusätzlich" zu den in der Richtlinie festgelegten

allgemeinen VerpGichtungen von Nutzen sein kann, die aus der Richtlinie erGießenden VerpGichtungen also nicht etwa

aufhebt). Es ist zutreBend, dass die Behörde zur Beurteilung des Tatorts auf den Ort abgestellt hat, an dem die

unerbetene Nachricht vom Empfänger abgerufen wurde.
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